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Jungen 15 1.Kreisklasse

TV Jugenheim 1888 : TuS 1899 Griesheim 
Montag, 04.12.2023, 18:00 Uhr

Varnado Amdemariam und Rupflin bleiben gegen den TuS 
1899 Griesheim ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des TV Jugenheim 1888, als Milian Stenzel das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS 1899 Griesheim bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Varnado Amdemariam und
Rupflin, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Metzner /
Stenzel Foster / Skowronek in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Nur einen Satz verloren Varnado Amdemariam / Rupflin beim 12:10, 11:6, 6:11, 11:5 gegen
Eroglu / Elaouichi und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
William Foster fand Joseph Metzner von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die
Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 3:0. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-
Pleite von Milian Stenzel gegen Oskar Skowronek, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Gideon Varnado Amdemariam hatte
gegen Can Eroglu beim 11:8, 11:9, 11:5 dagegen keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Simon Rupflin hatte gegen Adam Elaouichi bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten und überraschte Elaouichi, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Joseph Metzner in
dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Oskar Skowronek. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte wenig später Milian Stenzel beim 3:0 gegen William Foster. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Gideon Varnado
Amdemariam gelang es, Adam Elaouichi im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Simon Rupflin
überzeugte im Einzel gegen Can Eroglu, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Jugenheim 1888 nun einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TuS 1899 Griesheim nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:14 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1888 Reinheim (TV Jugenheim
1888) bzw. gegen den SV Blau-Gelb Darmstadt II (TuS 1899 Griesheim).

 Statistik:
 TV Jugenheim 1888

Doppel: Metzner / Stenzel 1:0, Varnado Amdemariam / Rupflin 1:0 
Einzel: J. Metzner 1:1, M. Stenzel 1:1, G. Amdemariam 2:0, S. Rupflin 2:0 

 TuS 1899 Griesheim
Doppel: Foster / Skowronek 0:1, Eroglu / Elaouichi 0:1 
Einzel: W. Foster 0:2, O. Skowronek 2:0, C. Eroglu 0:2, A. Elaouichi 0:2
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